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P r o t ok o l l  z u r  10 .  S i t z u ng  d e r  G em e in d ev e r t r e t u ng  de r  G em e i nd e  Os t s ee ba d  W us t r ow  am  2 6 . 06 . 20 25  

Protokoll  zur 10. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Wustrow  
am 26.06.2025 

 
Tagungsort: Ernst-Thälmann-Straße 39A, 18347 Ostseebad Wustrow 
Beginn der Sitzung: 17:58 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:20 Uhr 
Beschlüsse-Nr.: 3-023/2025 – 3-026/2025 
Seiten: 1 - 18 

 
 
 

Bürgermeister Protokollantin 
 

Anwesenheit 
anwesend 

Herr Olaf Müller 
Frau Christine Hanke 
Herr Frank Hartmann 
Herr Andreas Levien 
Herr Dirk Pasche 
Frau Silvia Priebe 
Herr Daniel Schossow 
Herr Robert-Asmus Sington 
Herr Michael Unger 
Herr Jost Vormelker 
 

entschuldigt 

Frau Sylvia Di Bello-Haake 
 
Gäste: / 
 

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil:  

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladungen, der Anwesenheit 
und der Beschlussfähigkeit 

  

   
2 Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde und Bekanntgabe 

der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 
  

   
3 Berichte der Vorsitzenden der Ausschüsse   
   
4 Bestätigung und Änderungsanträge zur Tagesordnung (öffentlicher Teil)   
   
5 Einwohnerfragestunde   
   
6 Fragen der Gemeindevertreter an den Bürgermeister   
   
7 Kenntnisnahme Protokoll (Billigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift der 

vorangegangenen Gemeindevertretersitzung vom 22.05.2025 
  

   
8 Informationen, Termine, Sonstiges   
   
Nicht öffentlicher Teil:  

9 Bestätigung und Änderung der Tagesordnung (des nichtöffentlichen Teils)   
   
10 Kenntnisnahme Protokoll (Billigung des nichtöffentlichen Teils) der Sitzungsniederschrift der 

vorangegangenen Gemeindevertretersitzung vom 22.05.2025 
  

   
11 Sachverständigengutachten Pachtzins Hafen Wustrow 

Vorlage: 3-076/24 
  

   
12 Schließung eines Pachtvertrages 

Teilfläche Flurstück 120 Flur 2 Gemarkung Wustrow 
Vorlage: 3-090/25 

  

   
13 Grundsatzentscheidung Errichtung eines Carports 

Flurstück 85/0 Flur 3 Gemarkung Wustrow 
Vorlage: 3-098/25 
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14 Durchführung eines Vergabeverfahrens zur Erarbeitung eines vermessenen Lage- und 

Höhenplanes als Plangrundlage für die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 22.1 "Osterfeld 
Süd" der Gemeinde Ostseebad Wustrow 
Vorlage: 3-104/25 

  

   
15 Durchführung eines Vergabeverfahrens zur Erarbeitung eines vermessenen Lage- und 

Höhenplanes als Planungsgrundlage für die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 22.2 
"Osterfeld Mitte" der Gemeinde Ostseebad Wustrow 
Vorlage: 3-103/25 

  

   
16 Beschluss über den Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 22.3 "Osterfeld Nord" der Gemeinde 

Ostseebad Wustrow und die Veröffentlichung des Planentwurfes im Internet gem. § 3 Abs. 2 
BauGB 
Vorlage: 3-105/25 

  

   
17 Parkplätze für Mitarbeiter der OstseeKurklinik GmbH auf Teilfläche der gemeindlichen 

Flurstücke 59/3 und 5/198 der Flur 3, Gemarkung Wustrow 
Vorlage: 3-106/25 

  

   
18 Informationen, Termine, Sonstiges   

    
I. Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladungen, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung unter Mitteilung der Tagesordnung 
einberufen. Zeit, Ort und Stunde der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich 
bekanntgegeben. Die Gemeindevertretung ist nach der Zahl der erschienenen Mitglieder –10 von 11– 
beschlussfähig. 
  
 
2 Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde und 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 
 

• wichtige Angelegenheiten der Gemeinde 
- Fahnenweihe des Tonnenbundes am 14.06.2025 
- Eröffnung des Kurwaldes am 23.05.2025 

Dank an den Bauhof für die Vorbereitung und die vielen Los-Käufer. Der Erlös in Höhe von 
450 EUR wird aufgeteilt - 225 EUR gehen an den Seniorenbeirat und 225 EUR an die 
Volkssolidarität 

- Am Montag und Dienstag wurden die Bäume auf dem Friedhof durch eine Fachfirma 
beschnitten. Jedoch lagen die abgeschnittenen Äste auf dem Weg und zum Teil auf den 
Gräbern. Für den Mittwoch war eine Beerdigung geplant. Der Bauhof hat sehr schnell reagiert 
und alles kurzfristig beseitigt. Es geht ein großer Dank an den Bauhof dafür. 

- Tennisplatz wird immer besser bespielbar, es gibt keine Probleme mehr mit Staunässe 
- Werbung für das 6. (3. – 8. August) und das 7. (10. – 15. August) Fischländer Fußballcamp, 

zu dem sowohl Kinder von Einheimischen als auch von Urlaubern herzlich eingeladen sind 
- Haltestreifen an der Sparkasse wurde versetzt, leider nur etwas nach hinten – das 

Straßenverkehrsamt empfiehlt es so zu belassen 
- zum Thema Zebrastreifen wird noch auf Rückmeldung gewartet – über den Stand wird in der 

kommenden GV-Sitzung berichtet 
- Umsturz gefährdeter Baum in der Lindenstraße – Gutachter hat bestätigt, dass der Baum 

nicht zu retten ist. Vorbereitung zur Fällung läuft. 
- Zur Strandstraße 10 gibt es aktuell noch keinen neuen Stand 
- Das Seniorenessen im Klabauters findet wieder statt – wirbt dafür das Angebot zu nutzen 
- Am 24.07.2025 findet die letzte Gemeindevertretersitzung vor der Sommerpause statt. Dann 

geht es erst wieder im September weiter. 
 
 

• Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 
- Grundstücks- und Pachtangelegenheiten 
- Beratung zum Arbeitsstand Entwurf B-Plan 
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3 Berichte der Vorsitzenden der Ausschüsse 
 
Finanz- und Wirtschaftsausschuss vom 03.06.2025 – Vorsitzender Herr Sington 

- Beratung über Parkplätze OKK 
- Stand Pachtvertrag Hafengelände 
- Antrag auf Eintragung einer beschränkt persönlichen Dienstbarkeit (Geh- und Fahrrecht) 
- Beratung zur Haushaltsplanung 2026 
- Austausch mit der Kurdirektorin 
- Austausch zu Pachtangelegenheiten 

 
Bauausschuss vom 12.06.2025 – Vorsitzende Frau Hanke 

- Bauangelegenheiten 
- Bauvorhaben Neue Straße 
- Holzschutzgutachten Friedhofskapelle 
- Bau eines eingezäunten Hundeplatzes 
- Prioritätenliste Straßenbau 
- Anwohnerversammlung soll folgen 
- Peter-Voß-Weg / Schmiedestraße (Asphaltieren – relativ geringer Aufwand) 
- Bereich der ehemaligen Bushaltestelle (ggf. bepflanzen) 
- Verteilerkästen (beschmiert, ggf. Lösung) 

 
Sozialausschuss vom 19.06.2025 – Vorsitzende Frau Sylvia Di Bello-Haake 

- Seniorenarbeit 
- Jugendarbeit 
- Gespräch mit Vertreter des FSC Godewind zu geplanten Aktivitäten 
- Aufstellung eines Bernsteinautomaten 
- Bänke im Dorf 
- Stand Carport für Fahrzeug der DGzRS 
- Klabauters (neue Tische und gewerbliche Reinigung wieder angelaufen) 
- Nichtöffentlicher Teil gemeindeeigene Objekte 

 
 

Bericht der Kurdirektorin 
- Im Juli findet jedes Wochenende eine Veranstaltung statt 
- Zeesbootregatta am 05.07.2025 (40-jähriges Jubiläum) 
- Tonnenabschlagen am 13.07.2025 
- Strand Open Air am 19.07.2025 
- Fischländer Wettfahrt am 26.07.2025 
- Jugendorchester aus Panama 
- Konzerte im Obstgarten und verteilt im Ort 
- Wöchentliche Ortsführungen 
- Alle zwei Wochen Strandwanderung 
- DLRG – zweite mobile Strandwache eröffnet 

In der kommenden Woche wird ein weiteres Team der DLRG eingesetzt. Es gab Anfragen zu 
einem Schulungstag für Kinder (wie schwimmt man richtig und verhält sich im Wasser und am 
Strand). Dies wird auch in einem separaten Termin mit den Kindern der Kita stattfinden. 

 
  
4 Bestätigung und Änderungsanträge zur Tagesordnung (öffentlicher Teil) 
 
Änderungsantrag:  
 
Abstimmung über die Tagesordnung vorliegender Fassung. 

gesetzlich gewählte Vertreter 11 

anwesende Vertreter 10 

Ja Nein Enthaltungen 

10 0 0 

Die Tagesordnung wurde in vorliegender Fassung bestätigt. 
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5 Einwohnerfragestunde 
 
Einwohnerin: Findet gut, dass Rettungsturm jetzt den neuen Standort hat. Dort ist der Bedarf und auch 
viele Kinder. 
 
Einwohnerin: Es war in der Parkstraße zum Übergang 7 immer eine Sitzgruppe, wann kommt eine 
neue? 
KD: Bestätigt die Aufstellung in der kommenden Woche. 
 
Einwohnerin: Aufgefallen, dass beim Strandübergang 9 a keine Fahrradständer mehr stehen. Die 
Besucher stellen ihre Fahrräder dann an den Sitzgruppen ab. 
KD: In dem Bereich sollen mehrere Fahrradständer aufgestellt werden. Der Austausch mit dem StALU 
erfolgt bereits. 
 
Einwohnerin: Es wäre schön, wenn ein oder zwei Strandaufgänge mit abnehmbaren Matten bestückt 
werden könnten. Mit Rollatoren und Kinderwagen ist es eher schwierig durch den Sand zu fahren. In 
Prerow und Dierhagen ist das gut gelöst. 
BGM: GV wird die Möglichkeit in Wustrow prüfen und Prerow sowie Dierhagen nach ihren 
Erfahrungen fragen. 
 
Einwohner: Es ist immer wieder ein Thema die Protokolle auf der Seite des Amts zu finden. 
BGM: In einer der vergangenen Sitzungen auch schon einmal am Smartboard vorgestellt. Nimmt sich 
gerne die Zeit, um das einmal persönlich zu zeigen. 
Einwohner: Es kann nicht sein, dass die Protokolle unter „Gut zu Wissen“ zu finden sind. Die sind 
beim Amt und den Gemeinden zu finden. 
 
Einwohner: Wie ist der Stand bzgl. der Sanierung der Wohnung in der Ernst-Thälmann-Straße 17?  
BGM: In den kommenden Wochen wird voraussichtlich ein Termin mit dem Planer stattfinden – das 
Thema wird mit höchster Priorität behandelt. 
 
Einwohnerin: Wald am Norderfeld – damaliger BGM sagte, dass für die jährliche Pflege viel Geld 
eingestellt wurde. Das sieht aber nicht danach aus und wird nicht umgesetzt. Das Unkraut ist höher 
als die Bäume. 
BGM: Vor zwei Wochen gab es mit Frau Hanke und der Forst einen Termin, in dem abgestimmt 
worden ist, wie die Pflege stattfinden soll. Die Bäume sind bisher gut angewachsen.  
Das mit der Pflege beauftragte Unternehmen wird durch das zuständige Forstamt kontaktiert und 
voraussichtlich sehr zeitnah aktiv werden.  
 
Einwohnerin: Wenn man den Katersteig hoch geht, bei dem neuen Haus gegenüber der 
Kurverwaltung, sieht es von außen sehr ungepflegt aus. Das kann doch nicht sein. Ebenso in der 
Parkstraße Ecke Lindenstraße, da ragt die Hecke ganz weit in den Fahrbereich rein. Wer ist dafür 
verantwortlich? 
Herr Sington: In dem kommenden F&W Sitzung wird Frau Dieckmann als neue Ordnungsamtsleiterin 
anwesend sein. Dabei sollen solche Themen besprochen werden. Welche Aufgaben sieht das 
Ordnungsamt, welche sieht die Gemeinde, welche werden priorisiert?  
 
Einwohner: Wann werden denn die Linden im unteren Bereich gekürzt, die bereits in den 
Straßenbereich reinragen. Besonders die Lindenstraße ist betroffen. 
BGM: Ein Teil wurde schon auf den Weg gebracht. 
 
Herr Schossow: Muss den Einwohnern bezüglich des Waldes am Norderfeld recht geben. Es sollte 
doch schon im vergangenen Jahr was stattfinden. Nun sollen auch noch Spenden für die Pflege 
gesammelt werden. Das kann niemandem erklärt werden.  
 
BGM: Es wurde eine Fachfirma beauftragt Bäume mit einer geeigneten Größe zu pflanzen. Größere 
Bäume wachsen in der Regel nicht so gut an wie kleinere. 
Bei den „Spenden“ ging es um die Frage, ob Einwohner auf eigenen Wunsch einzelne größere Bäume 
spenden dürften und diese im Wald gepflanzt werden dürfen, ohne irgendwelche Gewährleistungen 
zu gefährden. Das wurde bejaht. Im Augenblick gibt es keinen konkreten Antrag.  
Herr Hartmann: Vielleicht wäre es schöner das Thema zu vertagen, um nach der Beseitigung des 
Unkrauts zu sehen, wie sich alles entwickelt. 
 
Anwohner: Die Kurklinik bedankt sich bei allen für die Eröffnung des Kurwaldes. Die Klinik nutzt es 
und die Kinder sind dankbar. 
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Anwohner: Die Kurklinik erfragt den Stand zum Thema der Grunddienstbarkeit für die Parkflächen in 
der Straße am Norderfeld Er bittet die GV endlich um eine Entscheidung. Das ist ein großer Wunsch 
der Kurklinik.   
BGM: Beschäftigen uns mit dem Thema. Schon in Ausschüssen diskutiert 
 
Anwohnerin: Sind bauliche Aktivitäten am Parkplatz bzgl. des Schlingknöterich geplant? 
BGM: Aktuell keine Kenntnis, erkundigt sich und gibt eine Rückmeldung. 
 
Anwohnerin: Nutzt täglich die Strandübergänge 7 und 6. Diese sind für alte Leute viel zu steil. Drähte 
liegen einfach nur rum und sind gefährlich. Die Kinder werden von den Urlaubern in die Dünen 
geschickt. Warum wird da nichts mehr gemacht. Wer ist dafür denn eigentlich zuständig? 
BGM: Das StALU und das Ordnungsamt sind zuständig. Das Thema wird besprochen und sich 
zeitnah angesehen.          XXX 
 
Einwohnerin: Bedankt sich beim BGM, dass Schild auch endlich wegkommt. 
 
Einwohner: Ist es richtig, dass die Karl-Marx-Straße komplett asphaltiert werden soll? 
Frau Hanke: Es betrifft nur ein kleines Stück. 
 
Einwohnerin: Möchte gerne mal generell den Ort ansprechen. Die Gäste und Stammgäste 
beschweren sich wie ungepflegt der Ort aussieht. Bänke sind dreckig, Schilder zugewachsen. Was 
soll den Gästen erzählt werden? Eine weitere bestätigt dies und gibt auch ihren Unmut kund. Früher 
sah es nicht so schlimm aus. Die Gäste verstehen nicht, wofür sie so viel Kurtaxe zahlen. 
BGM: Die Arbeiten der Grünpflege wird grundsätzlich durch den CJD ausgeführt. 
Frau Priebe: Bisher war es trocken, dann kam der Regen und innerhalb kurzer Zeit ist sehr viel 
Unkraut gewachsen. Heute war der Bauhof und der CJD im Gange. Sie haben an einem Tag schon so 
viel geschafft. 
BGM: Guckt sich das an und bespricht das auch noch einmal mit dem Bauhof. Alleine kann der 
Bauhof das nicht schaffen, die Unterstützung durch Dritte muss erfolgen. 
Herr Unger: Auch er geht durch den Ort. Es sieht aus wie jedes Jahr (als auch andere Verantwortung 
trugen). Ohne Fremdarbeiter geht das nicht. 
Es findet eine rege Diskussion statt. 
BGM: Fordert auf zwar seine Meinung zu äußern, sich bei Behauptungen über namentlich genannte 
Dritten zurückzuhalten.  
Herr Schossow: Es gibt zwei Fakten. Nach Beendigung der Amtszeit des letzten BGMs wurde zwei 
Tage später zwei MA fristlos gekündigt. Wustrow ist die einzige Gemeinde, die einen Bauhofleiter hat, 
der nicht aktiv mitarbeitet. 
Herr Hartmann: Stimmt dem nicht zu, denn in Ahrenshoop ist das auch so. Zu dem Thema Bänke fügt 
er hinzu. Es ist nicht möglich in einem Winter ca. 120 Bänke aufzuarbeiten. Der Bauhof ist sehr aktiv. 
BGM: Fasst zusammen, dass der aktuell unbefriedigende Zustand ausreichend beschrieben ist und 
sich jetzt mit konkreten Lösungsmöglichkeiten beschäftigt werden muss.  
 
Einwohnerin: Können die Aus- und Zufahrten in der Strandstraße freigeschnitten werden? Es ist 
schwierig beim Herausfahren alles genau zu überblicken. 
 
Einwohner: Vielleicht sollte man überlegen, Rabatten zu minimieren und ggf. weitere Parkplätze 
schaffen, um auch die Einnahmen zu erhöhen. 
Vielleicht auch möglich einen Automaten für die Kurtaxe an der Seebrücke aufzustellen. 
Frau Hanke: Das Thema Strandstraße wird im nächsten Bauausschuss behandelt. Es gab schon die 
Überlegung von Ausweichbuchten. 
KD: Es gibt einen Automaten am Parkplatz Richtung Seebrücke, der ein Großteil schon abgedeckt. 
Das Thema Bänke ist in Arbeit. Bänke können im Bauhof nicht überholt werden, muss ausgelagert 
erfolgen. Es wurden bereits welche aufgestellt, sechs weitere sind bereits fertig und folgen in der 
nächsten Woche. Der CJD ist aktuell schlecht personell vertreten. In Abstimmung mit dem Leiter des 
CJDs fanden schon Gespräche statt. Es kam kurzfristig die Beräumung des Baumschnitts auf dem 
Friedhof dazwischen. Die Strandstraße wird priorisiert, da es das Aushängeschild des Ortes ist.  
 
Einwohnerin: Kommt das Verkehrsschild mit dem Hinweis und Fahrradweg wieder an die 
Bushaltestelle? 
BGM: Hat dies schon gemeldet, hakt noch einmal nach. 
 
Einwohner: Wie ist der Verbleib der alten Kirchenglocken. Sind diese jetzt im Privatbesitz? Sie wurden 
doch durch die Gemeinde gefördert. Wie steht die Gemeinde dazu. 
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BGM: Wird noch einmal genau prüfen. Grundsätzlich gehören die Glocken der Kirchgemeinde und 
diese ist frei über ihr Eigentum. Die Förderung durch die Gemeinde wurde nicht mit der Forderung 
verbunden, dass die alten Kirchenglocken in den Besitz der Gemeinde übergehen. 
 
Einwohner: Nimmt noch einmal Bezug auf die Automaten für die Kurtaxe. Gäste reisen auch mit Bahn, 
Bus und Fähre an. Daher der Automat an der Seebrücke sinnvoll. 
BGM: Nimmt den Hinweis mit auf. 
 
Einwohnerin: Sollen an der Seebrücke auch noch mehr Fahrradständer hin? 
BGM: Aktuell ist dort nichts geplant. Wird mit aufgenommen. 
 
Einwohnerin: Es gibt ja eine E-Bike Station am Hafen. Bietet ihre Station der Kurverwaltung an. 
KD: Macht sich Gedanken dazu. 
 
Herr Pasche: Vor zwei oder drei Jahren wurde eine Buchenhecke an der SPK gepflanzt, es sind jetzt 
60 % weg. Ist die damalige Firma da noch in der Haft oder wer kümmert sich darum? 
BGM: Die Ersatzpflanzung soll im Oktober/November erfolgen. 
  
 
6 Fragen der Gemeindevertreter an den Bürgermeister 
 
Herr Vormelker: Stellt die Auswertung der Tempoanzeigen vor. 
 
Seit dem 06.05.2025 wurden folgende Werte gemessen: Ortseingang aus Ahrenshoop 81.200 
Fahrzeuge, davon sind 42 % nicht konform gefahren. Messung Ortsausgang aus Richtung Dierhagen 
80.000 Fahrzeuge, da waren es hingegen nur 12 % zu schnell. 
  
 
7 Kenntnisnahme Protokoll (Billigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift der 
vorangegangenen Gemeindevertretersitzung vom 22.05.2025 
 
Abstimmung über das Protokoll (GV am 22.05.2025 öffentlicher Teil) in der vorliegenden 
Fassung. 

gesetzlich gewählte Vertreter 11 

anwesende Vertreter 10 

Ja Nein Enthaltungen 

9 0 1 

Die Gemeindevertretung nimmt das Protokoll zur Kenntnis. 
 
Herr Schossow merkt an, dass die Firma Procom und nicht Procon heißt. 
 
 
8 Informationen, Termine, Sonstiges 
 
Am 24.07.2025 findet die nächste GV im Gebäude der FFW statt. Dann erst wieder im September. 
 
 
 
Ende der öffentlichen Sitzung um 19.12 Uhr. 
Einwohner und Gäste verlassen den Raum. 
Beginn des nichtöffentlichen Teils um 19.17 Uhr. 
 
 
 
II. Nicht öffentlicher Teil 

9 Bestätigung und Änderung der Tagesordnung (des nichtöffentlichen Teils) 
 
Änderungsanträge:  
 

• Tischvorlage „Abschluss eines Pachtvertrages für die Errichtung eines 
Hundeauslaufplatzes Fl. 1, Flst. 172/1, Gemarkung Wustrow als TOP 19 
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Abstimmung: 

gesetzlich gewählte Vertreter 11 

anwesende Vertreter 10 

Ja Nein Enthaltungen 

7 2 1 

Tischvorlage als TOP 19. 
 
 

• Neuaufnahme des TOP 10 „Fragen an die Kurdirektorin“ 
 

Abstimmung: 

gesetzlich gewählte Vertreter 11 

anwesende Vertreter 10 

Ja Nein Enthaltungen 

10 0 0 

Neuer Tagesordnungspunkt als TOP 10. 
 
 

• Antrag von Herrn Schossow: die TOPs 14/15/16 zu vertagen  
 

Abstimmung: 

gesetzlich gewählte Vertreter 11 

anwesende Vertreter 10 

Ja Nein Enthaltungen 

9 0 1 

Die TOPs 14/15/16 werden vertagt. 
 
 

• Antrag von Herrn Hartmann: den TOP 17 auch zu vertagen, da hier auch keine 
Rückmeldung vorliegt 

 

BGM: erläutert den Sachverhalt 
Herr Hartmann: Warum werden Themen diskutiert, wenn keine Unterlagen und Antworten da sind. 
 

Abstimmung: 

gesetzlich gewählte Vertreter 11 

anwesende Vertreter 10 

Ja Nein Enthaltungen 

5 5 0 

Der TOP 17 bleibt auf der Tagesordnung. 
 
 

➔ Dementsprechend verschieben sich die anderen TOPs. 
 
 

Abstimmung über die Tagesordnung in geänderter Fassung. 

gesetzlich gewählte Vertreter 11 

anwesende Vertreter 10 

Ja Nein Enthaltungen 

7 3 0 

Die Tagesordnung wurde in geänderter Fassung bestätigt. 
 
 
NEU 10  Fragen an die Kurdirektorin  
 
Herr Vormelker: Hat in einem Bericht gesehen, dass an immer mehr Fahrradwegen Stationen errichtet 
werden, an denen Reparatursets angeboten werden. Die Nachfrage ist groß. 
KD: Ein Angebot vom Sommerkino liegt vor, da wird ein möglicher Standort geprüft.  
In Zusammenarbeit mit dem Bauausschuss werden auch noch weitere Flächen betrachtet und was für 
Automaten aufgestellt werden könnten. 
Frau Hanke: Die Notwendigkeit muss geprüft werden. Der Shop 8 ist sehr schnell und repariert sofort. 
Vielleicht stellt dieser ja auch was. 
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BGM: Es ist wichtig zu beachten für wen welche Leistung vorgehalten wird, für Einwohner oder 
Urlauber. Die KV kann sich gerne Gedanken dazu machen, dann treten wir in den Austausch darüber. 
 
Herr Levien: Seit vier Monaten ist der Mulcher des Bauhofs defekt. Dies ist eines der wichtigsten 
Werkzeuge. Auf dem Deich ist alles zugewachsen. Es muss dringend was passieren. Auch für die 
FFW ist das sehr wichtig. Das Gerät muss permanent verfügbar sein. 
KD: Das Ersatzteil ist da und wird zeitnah angebracht. 
 
Herr Pasche: Was macht der Tourismusverband? 
KD: Die Arbeit läuft gut, es gab gerade eine Sitzung. Laut der neuen Satzung kann jetzt auch eine 
juristische Person (z. B. eine Gemeinde) Mitglied im Vorstand sein. Ein Vertreter von der Gemeinde 
kann auch entsandt werden.  
BGM: Bittet KD nach finalem Protokoll noch einmal die Themen in GV vorzustellen. Betont noch 
einmal, wie wichtig es ist, dass die Gemeinde vertreten ist. Zum einen erhalten wir wichtige 
Informationen, zum anderen können wir als Mitglied uns einbringen und mitbestimmen.  
 
Frau Priebe: Das Schild „Achtung Fahrradweg“ ist zugewachsen. Weiterhin gibt es einige beschmierte 
Schilder am Strandaufgang, welche gereinigt werden sollten. 
KD: Nimmt das mit auf. 
 
KD: Spricht noch einmal das Thema mit den Drähten am Strand an. Diese werden neu gezogen, wo 
sie zu sehr beschädigt sind. Dies erfolgt in der Abstimmung mit dem StALU. 
 
BGM: Trifft sich einmal die Woche mit der KV um sich über diverse Themen abzustimmen. Sofern 
konkrete Punkte vorliegen, ist auch eine gemeinsame Ortsbesichtigung mit dem Fahrrad denkbar. 
 
KD: Berichtet darüber, dass die Seebrücke kurzzeitig gesperrt war, da der Gutachter vor Ort war. Die 
Besichtigung fand diesmal von oben statt. Die daraus resultierenden Sofortmaßnahmen werden am 
kommenden Tag mit dem Bauhof ausgeführt. 
Die Frage der letzten Betonsanierung kam auf, da sich erhebliche neue Risse gebildet haben. Findet 
einer Erweisung statt, dann muss eine Sanierung stattfinden.  
Durch das Amt ist zu prüfen, welche Betonbegutachtungen bzw. -sanierungen in der Vergangenheit 
stattgefunden haben. Nach Rückmeldung dazu wird die Begutachtung fortgeführt.  XXX 
 
Frau Fischer verlässt um 19:55 Uhr den Raum. 
 
 
NEU 11  Kenntnisnahme Protokoll (Billigung des nichtöffentlichen Teils) der 
Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Gemeindevertretersitzung vom 22.05.2025 
 
Abstimmung über das Protokoll (GV am 22.05.2025 nicht-öffentlicher Teil) in der vorliegenden 
Fassung. 

gesetzlich gewählte Vertreter 11 

anwesende Vertreter 10 

Ja Nein Enthaltungen 

8 0 2 

Die Gemeindevertretung nimmt das Protokoll zur Kenntnis. 
 
Herr Schossow: Warum gab es bei der BV zur Nebelstation keine zweite Abstimmung? Ist das so 
richtig? Hätte es nicht auch für BV Nr. 2 eine Mehrheit sein können? 
BGM: Nimmt das noch einmal mit und bittet das Amt um Auskunft wie mit verschiedenen 
Beschlussvorschlägen zu verfahren ist. (ähnliche Situation gab es bei der Beschlussfassung zum 
Pachtvertrag Heilmann)         XXX 
  
 
NEU 12  Sachverständigengutachten Pachtzins Hafen Wustrow 
Vorlage: 3-076/24 
 
Sachverhalt und Begründung: 
Die Gemeinde Ostseebad Wustrow hat Pachtverträge über Teilflächen am Wustrower Hafen 

geschlossen. Es soll nun ein neuer Pachtvertrag mit dem Fischländischen Segelclub Godewind im TSV 
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Ostseebad Wustrow e.V. geschlossen werden. Auch der Segelverein „Am Permin“ e.V. hat einen Antrag 

auf Verlängerung gestellt. 

Zur Ermittlung des Pachtzinses für die Vereine gibt es nur sehr veraltete Werte. Auf Nachfrage teilte der 

Gutachterausschuss des Landkreises Vorpommern-Rügen mit, dass der Ausschuss keine Werte hat, 

die die Gemeinde für die Verpachtung der Hafenfläche ansetzen kann. Vor diesem Hintergrund wird 

vorgeschlagen, ein Sachverständigengutachten zur Ermittlung des Pachtzinses erstellen zu lassen. 

Zunächst für die Fläche, die an den Fischländischen Segelclub Godewind im TSV Ostseebad Wustrow 

e.V. verpachtet werden soll. Dieser könnte dann auch bei den anderen Pachtverträgen zu Grunde gelegt 

werden. 

Der Sachverständige für die Bewertung von bebauten und unbebauten Grundstücken, für Mieten und 

Pachten Herr Gunnar Marquardt hat bereits auf Anfrage einen Kostenvoranschlag für die mögliche 

Pachtfläche erstellt. Hier ist anzumerken, dass der Betrag sich eventuell nach unten korrigiert, da sich 

die Bootsschuppen nicht im Eigentum der Gemeinde Wustrow befinden. Ich bitte aber schon mal um 

Beratung, ob die Erstellung eines Gutachtens erwünscht ist. 

Flurkarte und Eigentümernachweis anbei.  
 
gez. Madeleine Ahrens 
Amt für Bau und Liegenschaften 
 
Finanzielle Auswirkungen: 

Gesamtausgabe:  
                                             ca. 6.247,50 EUR                                              

 
             keine finanzielle Auswirkungen 

Es entsteht eine einmalige Ausgabe mit einem geschätzten Gesamtbetrag in Höhe von ca. 
6.247,50 EUR auf dem Produktsachkonto 11402.56250000. 

Gesamtausgabe:  
                                                     ca. 6.247,50 EUR                                              

Finanzierung  

Finanzierungsmittel im 
aktuellen Haushaltsplan 
vorhanden: 

Produkt/Konto: 
 

Betrag: 
 

Folgekosten in kommenden 
Haushaltsjahren: 

Produkt/Konto: Betrag: 

Über- oder außerplanmäßige 
Aufwendung oder Auszahlung  

Deckung erfolgt aus 
Produkt/Konto: 

 

über-/außerplanmäßige Aufwendung oder Auszahlungen sind gemäß § 50 (1) KV M-V nur 
zulässig, wenn sie unvorhergesehen und unabweisbar sind und die Deckung gewährleistet ist. 
 
Begründung der Unvorhersehbarkeit und Unabwendbarkeit: (Begründung erfolgt durch 
das einreichende Fachamt!) 

 

Beteiligung Amt für Finanzen:                                                                                       gez. Prehl 

 
Anmerkungen während der Sitzung: 
 
Herr Schossow meldet sich als befangen und verlässt den Sitzungssaal um 20:02 Uhr.  
 
Herr Vormelker: Warum soll ein Gutachten beauftragt werden. 
BGM: Erläutert den Sachverhalt.  
Herr Levien: Es wurde schon einmal ein Gutachten gemacht, warum kann dies nicht hinzugezogen 
werden? 
Herr Paschen: Hinterfragt ob das Amt nicht selbst leisten kann. Sieht nicht den Mehrwert darin. 
BGM: Macht noch einmal den Unterschied zum alten Vertrag deutlich. 
Herr Unger: Findet ein Gutachten wichtig, damit mehr Rechtssicherheit und Gleichbehandlung erfolgt.  
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Herr Pasche beantragt eine namentliche Abstimmung: 
 
Herr Olaf Müller (ja) 
Frau Christine Hanke (ja) 
Herr Frank Hartmann (ja) 
Herr Andreas Levien (Enthaltung) 
Herr Dirk Pasche (Enthaltung) 
Frau Silvia Priebe (ja) 
Herr Robert-Asmus Sington (ja) 
Herr Michael Unger (ja) 
Herr Jost Vormelker (ja) 
 
Herr Schossow betritt um 20:11 Uhr den Sitzungssaal. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Wustrow stimmt der Erstellung eines Gutachtens 
zur Ermittlung des Pachtzinses durch einen Sachverständigen zu 
 

Beschluss-Nr. ----------------- 

Gremium Sitzungs-
datum 

TOP Abstimmungsergebnis Beschluss-
empfehlung 

Finanz- und Wirtschaftsausschuss 05.12.2024 11 --------------- ------------ 

 
 

Beschluss-Nr. 3-023/2025 

Gremium Sitzungs-
datum 

TOP Abstimmungsergebnis Beschluss-
empfehlung 

Gemeindevertretung 26.06.2024 11 7 JA, 2 Enthaltung, 1 
ausgeschlossen* 

ja 

*Aufgrund des § 24 Abs. 1 der KV des Landes M-V hat Herr Schossow weder an der Beratung noch an der 
Abstimmung mitgewirkt 

 
  
NEU 13     Schließung eines Pachtvertrages Teilfläche Flurstück 120 Flur 2 Gemarkung Wustrow 
Vorlage: 3-090/25 
 
Sachverhalt und Begründung: 
Die Gemeinde Ostseebad Wustrow ist Eigentümerin des Flurstückes 102 der Flur 2 gelegen in der 

Gemarkung Wustrow. Durch die Antragssteller wurde eine Teilfläche des gemeindlichen Flurstückes in 

Anspruch genommen. Die Buhnen wurden mittlerweile entfernt. Nun möchten Die Antragssteller gerne 

eine ca. 42,7 m² große in Anspruch genommene Teilfläche des gemeindlichen Flurstückes pachten. 

 
Der Pachtzins für die Teilfläche würde sich wie folgt berechnen (Bodenrichtwert Stand: 04.03.2025 = 
810 €/m²):  
 
Für unbebaute Flächen:  
25% von 6% vom Bodenrichtwert x Fläche  
25% von 6 % von 810€/m² x ca. 39,7 m² = 482,36 € 
 
Für bebaute Flächen:  
6% vom Bodenrichtwert x Fläche 
6% von 810 €/m² x ca. 3 m² = 145,80 € 
 
Das ergibt einen jährlichen Pachtzins mit einer Gesamthöhe von 628,16 €. 
 
Vorgeschlagen wird den Pachtvertrag ab 01.01.2024 für einen Zeitraum auf 3 Jahre mit 
stillschweigender Verlängerung um jeweils ein Jahr abzuschließen. 
 
gez. Madeleine Ahrens 
Amt für Bau und Liegenschaften 
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Finanzielle Auswirkungen 

Gesamteinnahmen:  
                                            628,16 EUR                                              

 

Finanzierung  

Es entsteht eine einmalige jährliche Einnahme in Höhe von 628,16 €  auf dem Produktsachkonto 
11402.44110200. 

Beschreibung (bei Investitionen auch Folgekostenberechnung beifügen – u.a. Abschreibung, 
Unterhaltung, Bewirtschaftung) 
 

Finanzierungsmittel im 
aktuellen Haushaltsplan 
vorhanden: 

Produkt/Konto: 
 

Betrag: 
 

Folgekosten in kommenden 
Haushaltsjahren: 

Produkt/Konto: Betrag: 

Über- oder außerplanmäßige 
Aufwendung oder Auszahlung  

Deckung erfolgt aus 
Produkt/Konto: 

 

über-/außerplanmäßige Aufwendung oder Auszahlungen sind gemäß § 50(1) KV M-V nur zulässig, 
wenn sie unvorhergesehen und unabweisbar sind und die Deckung gewährleistet ist. 
 
Begründung der Unvorhersehbarkeit und Unabwendbarkeit: (Begründung erfolgt durch das 
einreichende Fachamt!) 
 

Beteiligung Amt für Finanzen: 
Gez. Prehl  

 
Anmerkungen während der Sitzung: 
 
Herr Hartmann: Ist im Pachtvertrag eine Regelung zur Sonderkündigung enthalten, sofern 
Baumaßnahmen an der Straße erfolgen? 
Herr Unger: Hinterfragt ob der Pachtvertrag der GV vorliegt. 
BGM: Bittet den Pachtvertrag vorzulegen und dies zu prüfen. 
 

➔ Das Thema wir an den F&W zurückgeben (einstimmig beschlossen). 
 
Herr Hartmann: Bittet darum auch die umliegenden Flurstücke zu betrachten. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Wustrow stimmt in ihrer Sitzung dem Abschluss 
des Pachtvertrages mit den Antragsstellern zu. 
 

Beschluss-Nr. ----------------- 

Gremium Sitzungs-
datum 

TOP Abstimmungsergebnis Beschluss-
empfehlung 

Finanz- und Wirtschaftsausschuss 03.04.2025 5 ------------------ mehrheitlich 
beschlossen 

 

Beschluss-Nr. ------- 

Gremium Sitzungs-
datum 

TOP Abstimmungsergebnis Beschluss-
empfehlung 

Gemeindevertretung 26.06.2025 12 -------- verwiesen 

 

 
 
 
 
 
 
 

keine finanzielle Auswirkungen
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NEU 14  Grundsatzentscheidung Errichtung eines Carports 
Flurstück 85/0  Flur 3 Gemarkung Wustrow 
Vorlage: 3-098/25 
 
Sachverhalt und Begründung: 

Die Deutsche Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger (DGzRS) ist Eigentümerin des Flurstückes 86/1 
der Flur 3 gelegen in der Gemarkung Wustrow und betreibt dort eine Seenotstation. Nun möchte die 
DGzRS neben der Station ein Carport für ein neues Rettungsfahrzeug errichten. 

Dazu wird das Pachten einer ca. 69 m² großen Teilfläche des gemeindlichen Flurstückes 85/0 der Flur 
3 gelegen in der Gemarkung Wustrow, sowie das Versetzen des Zaunes und Entfernen zweier Birken 
mit einem Stammumfang von 140 cm und 106 cm nötig sein. Gemäß der geltenden 
Gehölzschutzsatzung der Gemeinde Ostseebad Wustrow ergibt sich hieraus die Verpflichtung zu zwei 
Ausgleichspflanzungen.  

 

Gem. § 1 (3) ErbbauRG ist die Beschränkung des Erbbaurechts auf einen Teil eines Gebäudes, 
insbesondere ein Stockwerk unzulässig. Ein Erbbaurechtsvertrag kommt vor dem Hintergrund nicht in 
Frage, dass sich der Carport auf zwei unterschiedlichen Eigentumsformen, Eigentum und Erbbaurecht 
unter einem Gebäude, befinden wird. 

 
Geplant ist es den Carport ca. 1,50 m seitlich vom Gebäude entfernt zu errichten (freie Dachtraufe). 
Außerdem von der Frontseite so weit nach hinten gerückt, dass das erste seitliche Fenster noch sichtbar 
bleibt.  
Die ungefähren Maße des Carports betragen ca. 3,50 m breit x ca. 8,00 m lang x ca. 2,50 m hoch, so 
dass die Errichtung verfahrensfrei bleibt. 
 
Zunächst soll der Grundsatzbeschluss beraten und gefasst werden, ob hier überhaupt ein Carport 
entstehen soll, dass sich dann zum Teil auf dem gemeindlichen Flurstück 85/0 der Flur 3 gelegen in der 
Gemarkung Wustrow erstrecken wird.  
 
Es wird ebenfalls darum geben über die folgende Kostenübernahme zu entscheiden: 
 
Versetzung des Zaunes ca. 1.000 € 
Entfernen der zwei Birken + Ausgleichspflanzung 
 
gez. Madeleine Ahrens 
Amt für Planung und Liegenschaften 
 
Finanzielle Auswirkungen: 

Gesamtkosten:                                   
 keine finanziellen Auswirkungen 

ca. 1.000 EUR 

Finanzierung  

Beschreibung (bei Investitionen auch Folgekostenberechnung beifügen – u.a. Abschreibung, 
Unterhaltung, Bewirtschaftung) 
 

Finanzierungsmittel im 
aktuellen Haushaltsplan 
vorhanden: 

Produkt/Konto: 
 

Betrag: 
 

Folgekosten in kommenden 
Haushaltsjahren: 

Produkt/Konto: Betrag: 

Über- oder außerplanmäßige 
Aufwendung oder Auszahlung  

Deckung erfolgt aus 
Produkt/Konto: 

 

über-/außerplanmäßige Aufwendung oder Auszahlungen sind gemäß § 50 (1) KV M-V nur 
zulässig, wenn sie unvorhergesehen und unabweisbar sind und die Deckung gewährleistet ist. 
 
Begründung der Unvorhersehbarkeit und Unabwendbarkeit: (Begründung erfolgt durch 
das einreichende Fachamt!) 

 

Beteiligung Amt für Finanzen:                                                                                      gez. Prehl 
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Anmerkungen während der Sitzung: 
 
BGM: Erläutert den Hintergrund. 
 
Herr Pasche und Frau Priebe verlassen wegen Befangenheit den Raum um 20:21 Uhr. 
 
Herr Hartmann: Regt an den Carport auf Gemeinde Grundstück zu errichten und an die Seenotretter 
zu verpachten. So ist das erbaute Eigentum bei dem Grundstückeigentümer. 
 
Herr Schossow: Grundsätzlich für die Zustimmung zur Errichtung eines Carports. Jedoch im Jahr 
2017 eine Abfrage bei den Seenotrettern gemacht, wobei da der Bedarf/Gedanke schon absehbar war 
ein Seenotzentrum zu errichten. Damals wurde durch die Seenotretter entschieden, dass so etwas 
nicht benötigt wird. Es gibt bis heute keine ausreichenden Räumlichkeiten und stellt unverändert eine 
Notsituation dar.   
 
Herr Hartmann: Steht dem grundsätzlich nicht entgegen. 
 
BGM: Fragt Herrn Levien ob FFW und Seenotretter in einem Gebäude untergebracht werden könnten. 
Nach seiner Erinnerung wurde damals festgestellt, dass der Platz nicht ausreicht.  
Herr Levien: Ist korrekt. 
 
Frau Ehms: Aktuell wären keine investiven Mittel verfügbar. Müsste dann in 2026 mit eingeplant 
werden.  
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Wustrow beschließt in ihrer Sitzung den 
Grundsatzbeschluss, dass auf einer Teilfläche des gemeindliches Flurstückes 85/0 der Flur 3 gelegen 
in der Gemarkung Wustrow nach Abschluss eines Pachtvertrages ein Carport für die Deutsche 
Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger (DGzRS) errichtet werden darf.  
 
Der zu errichtender Carport soll vollständig auf der Teilfläche des gemeindlichen Flurstücks stehen.  
Die Kosten, die im Zuge der Zaunversetzung entstehen, trägt die DGzRS . 
Die Kosten für die Entfernung von zwei Birken, sowie die Ausgleichspflanzung übernimmt die DGzRS. 
 

Beschluss-Nr. -------------- 

Gremium Sitzungs-
datum 

TOP Abstimmungsergebnis Beschluss-
empfehlung 

Bauausschuss 15.05.2025 6 --------------- ----------- 

 

 
Herr Olaf Müller (ja) 
Frau Christine Hanke (ja) 
Herr Frank Hartmann (ja) 
Herr Andreas Levien (Enthaltung) 
Schossow (ja) 
Herr Robert-Asmus Sington (ja) 
Herr Michael Unger (ja) 
Herr Jost Vormelker (ja) 

 
Beschluss-Nr. 3-024/2025 

Gremium Sitzungs-
datum 

TOP Abstimmungsergebnis Beschluss-
empfehlung 

Gemeindevertretung 26.06.2025 13 7 JA, 1 Enthaltung, 2 
ausgeschlossen* 

ja 

*Aufgrund des § 24 Abs. 1 der KV des Landes M-V haben Herr Pasche und Frau Priebe weder an der 
Beratung noch an der Abstimmung mitgewirkt 

 
Herr Pasche und Frau Priebe betreten den Raum um 20:35 Uhr. 
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ALT 14  Durchführung eines Vergabeverfahrens zur Erarbeitung eines vermessenen 
Lage- und Höhenplanes als Plangrundlage für die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 22.1 
"Osterfeld Süd" der Gemeinde Ostseebad Wustrow 
Vorlage: 3-104/25 
 
TOP von der Tagesordnung genommen. 
 
  
ALT 15  Durchführung eines Vergabeverfahrens zur Erarbeitung eines vermessenen 
Lage- und Höhenplanes als Plangrundlage für die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 22.2 
"Osterfeld Mitte" der Gemeinde Ostseebad Wustrow 
Vorlage: 3-103/25 
 
TOP von der Tagesordnung genommen. 
 
  
ALT 16  Beschluss über den Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 22.3 "Osterfeld Nord" 
der Gemeinde Ostseebad Wustrow und die Veröffentlichung des Planentwurfes im Internet 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
Vorlage: 3-105/25 
 
TOP von der Tagesordnung genommen. 
 
  
NEU 15  Parkplätze für Mitarbeiter der OstseeKurklinik GmbH auf Teilfläche der 
gemeindlichen Flurstücke 59/3 und 5/198 der Flur 3, Gemarkung Wustrow 
Vorlage: 3-106/25 
 
Sachverhalt und Begründung: 
In der Sitzung der Gemeindevertretung am 23.05.2024 wurden zur Beschlussvorlagen Nr. 3-34/24 
nachstehende Beschlüsse gefasst. 
 
Beschluss-Nr. 3-032/2024 (Beschlussvorschlag 1)  
Zustimmung - Erweiterung des bestehenden Erbbaurechtes aus UR 914/1996 mit einer Teilfläche von 
ca. 91 m² des Flurstückes 5/198 der Flur 3 
 
Beschluss-Nr. - keine -     (Beschlussvorschlag 2) nicht beschlossen 
Einräumung einer beschränkten persönlichen Dienstbarkeit für 18 Stellplätze auf Teilflächen der 
Flurstücke 5/198 und 59/3 der Flur 3 
 
Beschluss-Nr. 3-033/2024 (Beschlussvorschlag 3)  
Zustimmung - Abschluss eines Pachtvertrages für 18 Stellplätze auf Teilflächen der Flurstücke 5/198 
und 59/3 der Flur 3 mit einem jährlichen Pachtzins von 10.800,00 € und einer Laufzeit von 5 Jahre mit 
der Option einer Verlängerung 
 
Der OstseeKurklinik Fischland GmbH (nachstehend OKK) wurde die Entscheidung der Gemeindever-
tretung mitgeteilt.  
 
Die Beschlüsse wurden noch nicht umgesetzt. Am 05.03.2025 fand ein Gesprächstermin mit einem der 
Gründer/Gesellschafter des Erholungszentrums Fischland GmbH & Co. KG (nachstehend EZF), dem 
Geschäftsführer der OKK sowie der Prokuristin, dem Wirtschaftsprüfer und unserer Fachabteilung statt. 
Es war ein reger zielorientierter Austausch. Im Ergebnis wird von der OKK / EZF eine erneute Beratung 
zu den Beschlussvorschlägen 2 und 3 beantragt, d. h. die Einräumung einer beschränkten persönlichen 
Dienstbarkeit, statt dem Abschluss eines Pachtvertrages. Die EZF erlässt der Gemeinde die 
Rückerstattung der Baukosten. 
 
Stimmt die Gemeinde dem zu, ist der gefasste Beschluss-Nr. 3-033/2024 aufzuheben. 
 
Wir bitten um Entscheidungsfindung. 
 
Anlagen 
 
Anlage 1 -  Ausfertigung Beschluss vom 23.05.2024 einschließlich der dazugehörigen 

Beschlussvorlagen-Nr. 3-034/24 



15 

 

P r o t ok o l l  z u r  10 .  S i t z u ng  d e r  G em e in d ev e r t r e t u ng  de r  G em e i nd e  Os t s ee ba d  W us t r ow  am  2 6 . 06 . 20 25  

Anlage 2 -  Gesprächsprotokoll vom 05.03.2025 
Anlage 3 -         Lageplan des Vermessungsbüro Hiltscher vom 22.04.2024 (Ausübungsbereich ist grün  
                         umrandet dargestellt) 
Anlage 4 -  vorgelegte Rechnungen zu den verauslagten Baukosten 
 
gez. Marion Scholz 
Amt für Planung und Liegenschaften 
 
Finanzielle Auswirkungen: 

Gesamtkosten:                                   

 keine finanzielle Auswirkungen 
  
19.278,00 € einmalige Entschädigung 
PK: 11402.46290000 

EUR 

Finanzierung  

Beschreibung (bei Investitionen auch Folgekostenberechnung beifügen – u.a. Abschreibung, 
Unterhaltung, Bewirtschaftung) 
 

Finanzierungsmittel im 
aktuellen Haushaltsplan 
vorhanden: 

Produkt/Konto: 
 

Betrag: 
 

Folgekosten in kommenden 
Haushaltsjahren: 

Produkt/Konto: Betrag: 

Über- oder außerplanmäßige 
Aufwendung oder Auszahlung  

Deckung erfolgt aus 
Produkt/Konto: 

 

über-/außerplanmäßige Aufwendung oder Auszahlungen sind gemäß § 50 (1) KV M-V nur 
zulässig, wenn sie unvorhergesehen und unabweisbar sind und die Deckung gewährleistet ist. 
 
Begründung der Unvorhersehbarkeit und Unabwendbarkeit: (Begründung erfolgt durch 
das einreichende Fachamt!) 
 

Beteiligung Amt für Finanzen:                                                                   gez. i.A. Mildahn 

 
Anmerkungen während der Sitzung: 
 
Herr Sington: Erläutert den Sachverhalt und berichtet, dass auch Herr Schossow die Hintergründe zur 
damaligen Vereinbarung bereits im F&WA vorgetragen hat. Da dieser Prozess schon so langer 
dauert, wäre eine Entscheidung wünschenswert. Es gab noch Fragen an das Amt, zu denen er 
allerdings noch keine Rückmeldung hat. 
Herr Schossow: Der F&W hat eine eindeutige Empfehlung abgegeben, an der ursprünglichen 
Vereinbarung festzuhalten. Wichtig ist die persönlich beschränkte Dienstbarkeit und das hat das Amt 
auch empfohlen. Erläutert auch noch einmal den damaligen Sachverhalt (Vereinbarung zur 
Dienstbarkeit) und macht deutlich, dass kein Beschluss der GV notwendig war. 
Es wir darüber diskutiert.  
Herr Unger: Sieht das kritisch. Es wird eine Grunddienstbarkeit eingetragen, eine Einmalzahlung 
ausgezahlt und auf weitere Zahlungen wird verzichtet. Möchte, dass das noch einmal durch den F&W 
geprüft wird. 
Es wir darüber diskutiert.  
Herr Schossow: Bittet darum, dass persönliche Befindlichkeiten nicht über dem Wohl der Gemeinde 
gestellt werden. 
 
Herr Unger stellt den Antrag die BV noch einmal an den F&W zurückzuweisen. 
 
BGM: Nimmt den Antrag auf namentliche Abstimmung entgegen. 
 
Herr Olaf Müller (nein) 
Frau Christine Hanke (nein) 
Herr Frank Hartmann (ja) 
Herr Andreas Levien (nein)  
Herr Dirk Pasche (nein) 
Frau Silvia Priebe (nein) 
Herr Daniel Schossow (nein) 
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Herr Robert-Asmus Sington (nein) 
Herr Michael Unger (ja) 
Herr Jost Vormelker (nein) 
 
Abstimmung: 

gesetzlich gewählte Vertreter 11 

anwesende Vertreter 10 

Ja Nein Enthaltungen 

2 8 0 

BV wird nicht zurückverwiesen. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Wustrow beschließt in ihrer Sitzung am 26.06.2025  
die Einräumung einer beschränkten persönlichen Dienstbarkeit, einzutragen in Abt. II der im Grundbuch  
von Wustrow Blatt 842 unter BV-Nr. 18 geführten Flurstücke 5/198 und 59/3 der Flur 3, Gemarkung  
Wustrow, zugunsten der OstseeKurklinik Fischland GmbH in 18347 Ostseebad Wustrow, An der Seenot- 
station 01. 
 
Der Ausübungsbereich ist auf dem Lageplan des Vermessungsbüro Hiltscher vom 22.04.2024 grün umran- 
det dargestellt. 
 
Die mit der Eintragung der beschränkten persönlichen Dienstbarkeit zusammenhängenden Kosten werden  
von der OstseeKurklinik Fischland GmbH getragen.  
 

BGM: Nimmt den Antrag auf namentliche Abstimmung zur BV entgegen. 
 
Herr Olaf Müller (ja) 
Frau Christine Hanke (ja) 
Herr Frank Hartmann (Enthaltung) 
Herr Andreas Levien (ja) 
Herr Dirk Pasche (ja) 
Frau Silvia Priebe (ja) 
Herr Daniel Schossow (ja) 
Herr Robert-Asmus Sington (ja) 
Herr Michael Unger (nein) 
Herr Jost Vormelker (ja) 
 
Der Beschlussvorschlag ist damit angenommen. 
 

Der Beschluss-Nr. 3-033/2024 aus der Sitzung vom 23.05.2024 wird aufgehoben. 

 
Beschluss-Nr. 3-025/2025 

Gremium Sitzungs-
datum 

TOP Abstimmungsergebnis Beschluss-
empfehlung 

Gemeindevertretung 26.06.2025 17 8 JA, 1 Nein, 1 Enthaltung ja 

 

 
Herr Hartmann findet gut, dass die Gemeinde im Wohle eines ortsansässigen Betriebes entschieden 
hat. 
 
  
NEU 16  Informationen, Termine, Sonstiges 
 
Herr Sington: Es gab Fotos von einer Mitarbeiterin der Kita, die am 12.06.2025 von Herrn Schossow 
an die GV-Mitglieder per Mail verschickt wurde. Die Belange der Mitarbeiter der Kita sind mit dem 
BGM oder der Kitaleitung zu besprechen. Die besagte Mail inkl. Fotos hätte nicht an die GV verschickt 
werden sollen. 
Herr Schossow: Sieht dies schon als Thema für den Ausschuss. 
BGM: Es findet ein Gespräch zwischen der Kitaleitung und der betroffenen Mitarbeiterin statt. Macht 
noch einmal deutlich, dass das Teilen der Aufnahmen nicht angebracht ist. 
Herr Hartmann: Stimmt dem BGM zu und merkt an, dass dies einer Hexenjagd gleicht. 
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NEU 17 Tischvorlage 
Abschluss eines Pachtvertrages für die Errichtung eines Hundeauslaufplatzes Fl. 1, Flst. 172/1 
Gemarkung Wustrow 
 
Begründung: 
Die Gemeinde Ostseebad Wustrow möchte auf den Flurstücken 171, 172/2 und 172/1 der Flur 1, 
gelegen in der Gemarkung Wustrow, einen Hundeauslaufplatz errichten, auf dem die Leinenpflicht 
ausgesetzt werden soll. Dieser soll als Treffpunkt für Einheimische und Touristen dienen. 
 
Zu diesem Zweck soll das Flurstück 172/1 der Flur 1, gelegen in der Gemarkung Wustrow, mit einer 
Gesamtgröße von 1.356 m², welches sich im Eigentum von Herrn Jens-Peter Gallin befindet, gepachtet 
werden. 
Die Flurstücke 171 und 172/2 sind gemeindliche Flurstücke. Der Hundeauslaufplatz hätte somit eine 
Gesamtgröße von 4.782 m². 
 
Mit dem aktuellen Bodenrichtwert für Ackerflächen errechnet sich der Pachtzins wie folgt: 
 
25 % von 6 % von 2,65 €/m² x 1.356 m² = 53,90 €/Jahr  
 
Zur Errichtung eines Zauns ist lt. Protokoll des Bauausschusses der Gemeinde Ostseebad Wustrow 
vom 12.06.2025 kein Bauantrag notwendig, sofern es sich bei dem Zaun um einen Wildzaun handelt. 
Die Kosten für den Zaun werden derzeit auf ca.1.200 € geschätzt.  
 
Die Gemeindevertretung wird gebeten, über den Abschluss eines Pachtvertrages mit Herrn Jens-Peter 
Gallin sowie die Laufzeit und das Aufstellen eines genehmigungsfreien Zauns zu entscheiden. 
 
gez. Madeleine Ahrens 
Amt für Planung und Liegenschaften 
 
Finanzielle Auswirkungen: 

Gesamtkosten:          Pacht               53,90 €/Jahr   
          Aufstellen des Zauns    ca. 1.200,00 €  keine finanzielle Auswirkungen 

 

Finanzierung  

Es entsteht eine einmalige jährliche Ausgabe mit einem Gesamtbetrag in Höhe von 53,90 € auf 
dem Produktsachkonto 11402.44110000. Für das Aufstellen des Zauns entsteht eine 
einmalige Ausgabe auf dem Produktsachkonto 54101.52338000. 
 

Beschreibung (bei Investitionen auch Folgekostenberechnung beifügen – u.a. Abschreibung, 
Unterhaltung, Bewirtschaftung) 
 

Finanzierungsmittel im 
aktuellen Haushaltsplan 
vorhanden: 

Produkt/Konto: 
 

Betrag: 
 

Folgekosten in kommenden 
Haushaltsjahren: 

Produkt/Konto: Betrag: 

Über- oder außerplanmäßige 
Aufwendung oder Auszahlung  

Deckung erfolgt aus 
Produkt/Konto: 

 

über-/außerplanmäßige Aufwendung oder Auszahlungen sind gemäß § 50 (1) KV M-V nur zulässig, 
wenn sie unvorhergesehen und unabweisbar sind und die Deckung gewährleistet ist. 
 
Begründung der Unvorhersehbarkeit und Unabwendbarkeit: (Begründung erfolgt durch das 
einreichende Fachamt!) 

 

Beteiligung Amt für Finanzen:                                                                                       gez. Prehl 
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Anmerkungen während der Sitzung: 
 
BGM: Erläutert die BV und merkt an, dass mit Frau Brigitte Haake eine Vereinbarung geschlossen 
wurde. Sie fungiert als Ansprechpartner für die Gemeinde und organisiert in Abstimmung mit dem 
BGM und der Vorsitzenden des SozA auch eine mindestens zweimal jährlich stattfindende Maat der 
Fläche. Der Verpächter der Teilfläche verlangt die Beschränkung der Nutzung zum angegebenen 
Zweck. 
Herr Hartmann: Würde das gerne als Absichtserklärung formulieren, da der Vertrag nicht vorliegt.  
Herr Schossow: Weist darauf hin, dass der BGM in diesem Fall auch selber entscheiden könnte. Er 
geht mit der BV mit und ist auch hier mit der Berechnung absolut einverstanden. 
 
Herr Hartmann: Wünscht sich, dass sich um die Jugend auch so gekümmert werden könnte wie für 
dieses Thema. Das Thema Jugendarbeit stehe seit Jahr und hier passiert innerhalb von vier Wochen 
was.   
BGM: Der Antrag zu diesem Thema wurde von Jugendlichen gestellt und diese haben sich auch sehr 
bei der Unterschriftensammlung engagiert. 
Herr Unger: Darüber wurde noch nie gesprochen und wollen jetzt auch noch private Hobbys 
finanzieren. Hinterfragt warum hier kein Verein gegründet wird, damit die Gemeinde nicht belastet 
wird.  
Herr Schossow: Auf Grundlage dieser Regelung könnte man auch Kurtaxe für Hunde verlangen, das 
bringt weitere Einnahmen. 
BGM: Ein Verein dafür zu gründen ist ein enormer Aufwand. Für uns ist ein Ansprechpartner wichtig 
und diesen gibt es. Es soll ein Angebot geschaffen werden. 
 
Herr Levien: Merkt an, dass es gut ist, dass etwas mal schnell entschieden wird. 
 
 
Beschlussvorschlag:   
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Wustrow stimmt in ihrer heutigen Sitzung dem 
Abschluss eines Pachtvertrages für die Gesamtfläche von 1.356 m² des Flurstücks 172/1 der Flur 1, 
gelegen in der Gemarkung Wustrow, für eine Laufzeit von 5 Jahren sowie dem Aufstellen eines 
genehmigungsfreien Zauns zu. 
 

Beschluss-Nr. 3-026/2025 

Gremium Sitzungs-
datum 

TOP Abstimmungsergebnis Beschluss-
empfehlung 

Gemeindevertretung 26.06.2025 17 7 JA, 1 Nein, 2 Enthaltungen ja 

 

 
 
 
 
Ende der nicht öffentlichen Sitzung um 21:20 Uhr. 
 


